
Christliche Spiritualität 
im Kontext verschiedener  
Religionen und Kulturen

Berufsbegleitender Master-Studiengang
Beginn: Oktober 2017 (Wintersemester)

Bewerbung bis 15. September 2017
Lebenslauf, Zeugnisse, Motivationsschreiben

Einführungsmodul
Teil I  27. - 29. Oktober 2017
Teil II  24. - 26. November 2017
Hotel Teuchelwald, Freudenstadt
Leitung: Prof. Dr. Jörg Barthel, Prof. Dr. Holger Eschmann,  
Prof. Dr. Roland Gebauer, Prof. Dr. Dr. Paul Imhof,  
Prof. Dr. Michael Nausner, Prof. Christof Voigt

Informationen und Beratung
Prof. Dr. Holger Eschmann
Prorektor für Studium
Friedrich-Ebert-Straße 31
D-72762 Reutlingen
Telefon +49 (0)7121 9259-0
holger.eschmann@th-reutlingen.de
www.th-reutlingen.de/spiritualitaet

Bankverbindung
Theologische Hochschule Reutlingen
IBAN: DE10 6405 0000 0000 0209 70
BIC: SOLADES1REU

✁

Friedrich-Ebert-Straße 31 
D-72762 Reutlingen
Telefon +49 (0 ) 71 21 92 59-0 
Telefax +49 (0 ) 71 21 92 59-14
info@th-reutlingen.de 
www.th-reutlingen.de

Staatlich anerkannte Hochschule der  
Evangelisch-methodistischen Kirche

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

E-Mail (ersatzweise Telefon)

Steckbrief zum Studiengang
Abschluss: Master of Arts (M. A.) mit der Bezeichnung  
»M. A. Christliche Spiritualität« (akkreditiert)

Voraussetzung: abgeschlossenes Hochschulstudium  
(Theologie oder verwandte Disziplin) sowie eine  
mindestens einjährige fachnahe Berufspraxis

Lehr- und Lernformen: Vorlesung mit Diskussion, Seminar 
mit vorbereitender Lektüre im Selbststudium, Gruppenarbeit, 
Übungen mit Selbstreflexion und Selbst erfahrung, Exkursio-
nen, teilnehmende Beobachtung.

Leitung: Professor*innen der THR und Lehrbeauftragte  
in Kooperation mit Prof. Dr. Dr. Paul Imhof

Zeitplan: Der Masterstudiengang ist auf 4 Semester ange - 
legt – mit Präsenzzeiten an Wochenenden. Der Einstieg ist 
immer mit dem Einführungsmodul zu Beginn des Winter-
semesters möglich.

Durchführung: Die Studienmodule finden abwechselnd in 
vier spirituell geprägten Tagungshäusern statt: Hotel Teuchel-
wald Freudenstadt, Martha-Maria-Hotel Hohenschwangau, 
Kloster Kirchberg, Geistliches Zentrum Schwanberg. Die An-
meldung in den Häusern nehmen die Studierenden selbst vor.

Kosten: Die Studiengebühren betragen je 720 Euro für das 
Einführungsmodul und die Basismodule sowie 480 Euro  
pro Einheit im Wahlmodul. Hinzu kommen 120 Euro 
Verwaltungs gebühren pro Semester und Gebühren für die 
Betreuung und Korrektur der Masterarbeit. Die Kosten für 
Unterbringung und Verpflegung sind selbst zu tragen.  
Details siehe Homepage: www.th-reutlingen.de

Anmeldung
Bewerbungsschluss: 15. September 2017 

 Ich bewerbe mich zum WS 2017/18 für den berufs-
begleitenden Masterstudiengang „Christliche  
Spiritualität im Kontext verschiedener Religionen 
und Kulturen“. Lebenslauf, Zeugnisse und ein  
Motivationsschreiben reiche ich schriftlich ein.

 Ich habe Interesse, einzelne Module zu belegen, jedoch 
(noch) nicht den ganzen Studiengang zu absolvieren, 
und bitte diesbezüglich um weitere Informationen. 



Profil des Studiengangs 
Sie haben in Ihrem Beruf mit Glauben und Spiri
tualität zu tun und möchten mehr Hintergrund
wissen? Sie machen sich auf den Weg, Ihrem Leben 
eine neue Richtung zu geben und sich mehr mit 
spiritueller Praxis zu beschäftigen? Sie möchten Ihr 
theologisches Wissen mit Blick auf Ihre berufliche 
Praxis vertiefen und einen MasterAbschluss errei
chen? Dann ist dieser neue Studiengang genau das 
Richtige für Sie, herzlich willkommen!

Zulassungsvoraussetzung
Der Studiengang setzt Berufserfahrung und ein abge-
schlossenes Studium in Theologie oder einer ver-
wandten Disziplin (Religionswissenschaft, Religions-/
Pädagogik, Philosophie, Kulturwissenschaften) voraus. 
Berufsfelder: Kirche/Gemeinde, Schule/Bildung, Diako-
nie, Therapie, Medizin, Pflege, Soziale Arbeit.

Zeitplan und Ablauf
Die Struktur des Studiengangs ist speziell auf Berufs-
tätige ausgerichtet: Konzentrierte Studien phasen (in 
der Regel Blockwochenenden) werden mit Phasen des 
Selbststudiums und e-Learning-Angeboten kombiniert. 
Die Modulstruktur erlaubt je nach zeit licher Bean-
spruchung unterschiedliche Geschwindigkeiten, d. h. 
das auf vier Semester angelegte Programm kann bei 
Bedarf auch in einem längeren Zeitraum absolviert 
werden. 

Inhalte 

Einführungsmodul: Begriffe, Grundlagen und 
Methoden

Basismodule (Pflichtveranstaltungen)

• Christliche Spiritualität und Bibel

• Christliche Spiritualität in der Geschichte des  
Christentums und in ökumenischer Perspektive

• Christliche Spiritualität im interkulturellen  
und interreligiösen Kontext

• Die Praxis christlicher Spiritualität

Wahlmodul (Auswahl von 3 Teilmodulen)

• Christliche Spiritualität in lebensgeschichtlicher  
Perspektive 

• Christliche Spiritualität in Kunst und Musik

• Christliche Spiritualität und Gesundheit

• Christliche Spiritualität und systemische  
Kommunikation

• Christliche Spiritualität und Fresh Expressions  
of Church

Alle Module sind auch einzeln als Weiterbildungs-
angebot belegbar.

Credits und Prüfungen
Im Einführungsmodul und den Basismodulen wer-
den je sechs, in den Teilmodulen des Wahlmoduls je 
vier Credits erworben. Die Module mit sechs Credits 
finden an je zwei Wochenenden, diejenigen mit vier 
Credits an je einem verlängerten Wochenende statt. 
Jedes Modul schließt mit einer Prüfungsleistung ab. 
Die Prüfungsformen orientieren sich an den jeweils 
zu erwerbenden Kompetenzen. Der Studiengang 
wird mit einer Masterarbeit (18 Credits) abgeschlos-
sen und umfasst insgesamt 60 Credits.

Termine im Studienjahr 2017/18
27.10. - 29.10.17 Einführung I (Freudenstadt)

24.11. - 26.11.17 Einführung II (Freudenstadt)

08.12. - 10.12.17 KG/Ökumene I (Schwanberg) 

05.01. - 07.01.18 KG/Ökumene II (Schwanberg)

16.02. - 18.02.18 Bibel I (Hohenschwangau)

16.03. - 18.03.18 Bibel II (Hohenschwangau)

19.04. - 22.04.18 Lebensgeschichte (Freudenstadt)

03.05. - 06.05.18 Kunst (Freudenstadt)

31.05. -  03.06.18 Gesundheit (Kirchberg)

29.06. -  01.07.18 Praxis I (Kirchberg)

30.08. -  02.09.18 Kommunikation (Schwanberg)

21.09. -  23.09.18 Praxis II (Kirchberg)

Th
eo

lo
gi

sc
he

 H
oc

hs
ch

ul
e 

Re
ut

lin
ge

n
Fr

ie
dr

ic
h-

Eb
er

t-
St

r. 
31

D-
72

76
2 

Re
ut

lin
ge

n

Bi
tt

e 
au

sr
ei

ch
en

d 
fr

an
ki

er
en

Ch
ris

tli
ch

e 
Sp

iri
tu

al
itä

t 
im

 K
on

te
xt

 v
er

sc
hi

ed
en

er
  

Re
lig

io
ne

n 
un

d 
Ku

ltu
re

n


